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Vorlagen
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Moutag am 17 Juli 1882 Nachm 4 Uhr

Berathung und Beschlußfassung über
Oeffentliche Sitzung

1 die Herauszahlung des beim Bau des Kanales in der
Merseburgerstraße ersparten Betrages an den Unter
nehmer des Baues

2 die Ertheilung des Zuschlags zum Miethsgebote für
zwei Keller unter dem Rathhause

3 die Ertheilung des Zuschlags zum Miethsgebote für
das Haus Schimmelstraße Nr 4

4 die Festsetzung des Planes und der Baubedingungen
zur Anlage einer Seitenstraße der Merseburger Chaus
see durch den Bauunternehmer Loest

5 die Erbauung eines Kanales im südlichen Theil des
Mühlgrabens

K die Bewilligung der Mittel zur Beseitigung der
Schlammbassins an der Steinmühle und zur Beschaf
fung von Gerathen zur Ausbaggerung der Grabensohle
daselbst

7 die Fluchtlinien Regulirung im nördlichen Theile des
Harzes

8 den Ankauf alter zum Portal des Waagegebäudes ge
höriger Steinfiguren

9 die Feststellung des nordöstlichen Bebauungsplanes
Ter Borsteher der Stadtverordneten Versammlung

Gneist

Halle 14 Juli
Der Abdruck unserer Lokalnachrichten auch auszugsweise

ohne deutliche Quellenangabe wird gerichtlich verfolgt

Aus der Universität In der berliner Trib
lesen wir Die Frage wer Professor v Langenbeck s Nach
folger an der hiesigen Universität werden soll hat noch
immer nicht eine definitive Regelung erfahren können
Nachdem Herr Professor Billroth in Wien eine ablehnende
Antwort ertheilt hat auch der Hallenser Chirurg Professor
R Volk mann an den an zweiter Stelle eine Berufung
ergangen war die Annahme der Professur refüsirt wie
uns jetzt von unterrichteter Seite mitgetheilt wird Nichts
destoweniger hält man auf Seiten der zuständigen Behörden
noch an der Hoffnung fest di Schwierigkeiten zu beseitigen
die sich einer Uebersiedeluug Volkmann s nach Berlin in den
Weg gestellt haben Dieselben tragen zum Theil einen privaten
Charakter zum Theil sind sie begründet in Volksmann s An
hänglichkeit an Halle den Ort wo sein Vater und er selbst seit
Jahren segensreich gewirkt und wo auf seine Veranlassung
und nach seiner Anordnung jene klinischen Musterbauten
entstanden in denen Lister s antiseptische Wundbehandlung
glänzende Erfolge erzielt hat In ärztlichen Kreisen Ber
lins würde man es schmerzlich bedauern wenn es schließlich

mit dieser ersten Ablehnung sein Bewenden haben sollte
Nach unseren Informationen befindet sich die Angelegenheit

noch immer in dem Stadium daß die Unterhandlungen
weder einen positiven noch einen negativen Abschluß gefun
den haben jedoch gewinnt es den Anschein daß uns die
bewährte Kraft erhalten bleiben wird

Die Liste der stimmfähigen Bürger liegt vom
15 d M bis Schluß d M im Stadtsekretarial zur Einsicht
offen Möge man nicht die Gelegenheit versäumen sich da
von zu überzeugen daß man eingetragen ist

Seitens des Ortsvorstandes zu Giebichenstein
ist am 13 d Mts der Entwurf des Vertrages zum Bau
und Betrieb einer Straßenbahn im Anschluß an die in
Halle a/S projektirte Bahn an die Herren Unternehmer
in Bremen abgegangen von deren Acceptirung die Aus
führung des Projekts abhängt

Kein Stand stehr so verbindungslos so zerrissen so
gefährdet da als der Privatbeamten st and Und dennoch
sind gerade in diesem Stande hervorragende Kräfte vorhan
den es fehlte bisher nur an einer Sammlung Wie sehr
durchdringt das Prinzip der Selbsthilfe unsere gesellschaft
liche Organisation um die Mängel in der socialen Stufen
leiter des Volkslebens auszumerzen Freilich vorangehen
muß die klare Erkenntniß der Nothstände und der starke
Wille sich selbst aus diesen Nothständen zu befreien Nach
dem sich auch bei uns der Privatbeamten eine tiefer gehende
Bewegung bemächtigt hat wird das edle Werk die Zukunft
aller Privatbeamten und ihrer Familien sicherzustellen auf
fruchtbaren Boden gefallen sein Auch zu dem humanen
Sinne der Herren Arbeitgeber hegen wir das Vertrauen
daß sie in chre eigenem wohlverstandenen Interesse dem
hiesigen Vereine die wärmsten Sympathien entgegenbringen
werden Seit dem 25 März dem Geburtstage des Ver
eins hat die mit den Vorarbeiten betraute Kommission in
ernster gewissenhafter Arbeit das reichhaltige Material be
wältigt und nach eingehender Prüfung sich die nächsten Ziele
und deren Erreichung klargemacht s war nicht leicht da
wenig Vorbilder cxistiren auf den ganz neuen Grundlagen
unter Berücksichtung der lokalen materiellen Verhältnisse der
in Frage kommenden Gesellschaftsklasse einzutreffende Orga
nisation zu schaffen Die Kommission hat sich vorsichtiger
weise beflissen nur die nächsten Ziele ins Auge zu fassen
und glaubt mit den der Generalversammlung vorzulegenden
Satzungen das Gedeihen des Vereins in sichre Aussicht
stellen zu können Ein bestimmtes Abkommen mit irgend
einer Lebens Versicherungs Gesellschast kann nur erst dann
getroffen werden wenn der besagte Verein die allgemeinen
Satzungen angenommen haben wird Der Verein bezweckt
g, die Sicherstellung der Zukunft seiner Mitglieder zu
fördern b für stellenlos werdende Mitglieder möglichste
Fürsorge zu treffen e seine Mitglieder bei besonderen
Nothlagen sowie deren bedürftige und würvige Wittwen
und Waisen durch einmalige oder laufende Beihilfe zu

unterstützen ä die Zusammengehörigkeit sowie daS geistige
und sittliche Wohl seiner Mitglieder zu pflegen Derselbe
wird auch eine Krankenkasse gründen welche jedoch ein
elbstständig für sich bestehendes Institut bildet Dem

Vereine dienen zur Erreichung der angedeuteten Zwecke folgende
Einrichtungen a die Vermittlung und Erleichterung
von Versicherungen der Mitglieder bei den vom Ver
einenzubestimmenden Lebens Pensions Alters
versorgungs u Begräbnißgeld Versicherungs
Anst alten d die Benutzung des außerhalb des Ver
eins stehenden Halle schen Sparvereins welcher
gemäß seiner Verfassung Jedermann aus dem Publikum die
täglichen Lebensbedürfnisse in guter Qualität aber zu er
mäßigten Preisen liefert e der Nachweis und die Ver
mittlung eines anderweiten Unterkommens bei Stellen
losigkeit eines Mitgliedes ä gesellige Zusammenkünfte und
besondere vorübergehende Veranstaltungen ohne Aufwendun
gen von Kosten seitens des Vereins Mitglieder des Ver
eins können nur Privatbeamte und solche Personen werden
welche bei Behörden Beamten öffentlichen und Privat
anstalten Gesellschaften kaufmännischen und industriellen
Etablissements überhaupt bei Inhabern von Geschäften
Gewerben Land und Stadtgütern in Thätigkeit stehen
Es steht in dem Belieben also der Wahl jedes Mitgliedes
ob und von welcher Einrichtung des Vereins es Gebrauch machen
will Außerdem können solche Personen welche nicht Privat
beamte sind zum Genusse der angeführten Einrichtungen zuge
lassen aber nicht als Vereinsmitglieder aufgenommen werden
Jedes Mitglied hat ein Eintrittsgeld von drei Mark und
einen monatlichen Beitrag von 50 Pfennige zahlbar in
vierteljährlichen Raten pränumerando zu entrichten Diese
sowie sonstige außerordentliche Einnahmen und etwaige
dem Vereine von Gönnern zufließende Geschenke werden
nach den Grundsätzen der preußischen Vormundschafts
ordnung zinstragend angelegt und die Aktivdokumente bei
der Reichsbank hinterlegt Die Zinsen werden a, zur
Deckung der Verwaltungskosten des Vereins k zu den ge
dachten Unterstützungszwecken v zur Bildung und Ver
stärkung eines Reservefonds in der angegebenen Reihenfolge
verwendet Die Benutzung der verschiedenen Vereinseinrich
tungen bedingt für jede besondere Einschreibegebühren und
Beiträge Verändert ein Mitglied seine Stellung oder sein
Domizil so erlischt dadurch seine Mitgliedschaft nicht
Dem Ausgeschiedenen werden seine an den Verein gezahlten
Einlagen nach Abzug der etwa speziell für ihn aufgewen
deten Ausgaben zurückerstattet nicht aber Eintrittsgelder
Einschreibegebühren und Beiträge Weitere Ansprüche an
den Verein und dessen Vermögen hat der Ausgeschiedene
nicht Bei besonderen Nochlagen eines Vereinsmitgliedes
kann der Vereinsvorstand unter Diskretion einem Vereins
mitgliede und nach Ableben eines solchen auch bedürftigen
und würdigen Wittwen und Waisen eine einmalige oder
laufende Unterstützung aus der Vereinskasse gewähren so
fern deren Mittel dies gestatten

Der Verein wird mit einer gutfundirten und bewähr
ten Verficheruugs Anstalt Verträge zu dem Zwecke ab
schließen seinen Mitgliedern Lebens Pensions Alteroer
sorgungs und Begräbnißgeld Versicherungen zu günstigeren
als den gewöhnlichen Bedingungen namentlich zu möglichst
von vornherein ermäßigten oder in dem Laufe der Jahre
allmählich herabzumindernden Prämien Beiträgen zu ver
mitteln Hat der Vorstand den Versicherungs Antrag für
zulässig befunden so ist vom Antragsteller eine Einschreibe
gebühr von 2 an die für die Versicherungsbranche des
Vereins zu errichtende Spezialkasse zu entrichten worauf
der Verein die Vermittelung der Versicherung übernimmt
Wird der Antrag von der Versicherungs Anstalt abgelehnt
so erhält der Antragsteller die gezahlte Einschreibegebühr
von 2 zurück Wenn dagegen der Antrag genehmigt
wird so hat der zu Versichernde an die Spezialkasse des
Vereins die Hälfte des jährlichen Prämienbetrages als
Kaution für die prompte Erfüllung der Versicherungs
Bedingungen zu hinterlegen Auf Antrag des Versiche
rungsnehmers kann der Vorstand die ratenweise Einzah
lung dieser Kaution bewilligen Die Kaution wird
dem Mitgliede von der Spezialkasse vom ersten Tage
des auf jede Einzahlung folgenden Monats in Höhe
des jedesmaligen Bankdiskonts in vierteljährlichen Raten
zum ersten Male ein Jahr nach vollständiger Einzahlung
der Kaution in der Art verzinst daß ihm diese Zinsen
auf seine nächstfällige Prämienzahlung gutgeschrieben werden

Alle Prämien hat der Versicherte an die Spezialkasse des
Vereins spätestens acht Tage vor der Fälligkeit zu zahlen
und zwar im ersten Jahre der Versicherung ohne Beihilfe
des Vereins welcher die Weiterbeförderung übernimmt
Vom zweiten Versicherungsjahre ab übernimmt eventuell
d h auf Antrag die Spezialkasse gegen Verpfändung der
Police Die Zahlung der Prämien an die Versicherungs
Anstalt geht so lange bis der Versicherte seinen Antrag
zurücknimmt Die verauslagten Prämien hat der Ver
sicherte vom Tage der Zahlung ab bis zur Rückzahlung in
Höhe des jedesmaligen Bankdiskonts zu verzinsen es haftet
der Spezialkasse für diese Auslagen nebst Zinsen die vom
Versicherten bestellte Kaution oder nach Umständen die Ver
sicherungssumme deren Auszahlung durch die Spezialkasse
des Vereins an den legitimirten Empfänger erfolgt Ebenso
wird diesem ein etwaiges Guthaben des Versicherten an
die Spezialkasfe ausgezahlt

Für die Krankenkasse wird ein Probejahr an
genommen um nach ven gewonnenen Resultaten die
definitive Konstituirung stattfinden zu lassen Die Ein
schreibegebühr beträgt bei Mitgliedern 2 bei Nicht
vereinsmitgliedern 4 Zur Krankenkasse sind im Probe
jahre als monatlicher Beitrag zu entrichten für die ersten
beiden Familienglieder Z 1 für alle weiteren zur
Familie oder zur Haushaltung gehörigen Glieder je 50 H
Die Krankenkasse stellt für ihre Mitglieder einen von der

Generalversammlung zu wählenden Kassenarzt und zwei
Apotheker an mit welchen der Vereinsvorstand Verträge
schließt und zahlt nach Jahresschluß die Taxen aus In
die Kranken Unterstützungskasse werden nur selbst
ständige Personen also nur das Oberhaupt der Familie
nicht deren Angehörige aufgenommen Diese Kasse zahlt
eine wöchentliche postnumerando fällige Krankenunterstützung
nach folgender Skala 9 bei einem wöchentlichen Bei
trag von 25 H 12 bei 30 H 15 bei 35 H,
20 bei 50 H 30 bei 75 wöchentlichen Beitrage
Die Beiträge zur Kranken Unterstützungskasse sind viertel
jährlich pränumerando zu entrichten

So weit die Grundzüge der geplanten Organisation
Mögen die Privatbeamten morgen Sonnabend zu der
Generalversammlung 8 Uhr Abend in Eafs
David zahlreich erscheinen um das humane Werk zu
sanktioniren Auch Gäste sind gern gesehen

An der höheren Mädchenschule in den Francke
scheu Siftungen wird mit Ablauf dieses Semesters eine
ordentliche Lehrerstelle vakant Bei Wiederbesetzung dieser
Stelle deren Einkommen 2100 beträgt sollen in erster
Linie praktisch bewährte Schulmänner ins Auge gefaßt wer
den welche womöglich die Qualifikation als Mittelschul
lehrer besitzen und namentlich im naturwissenschaftlichen
uns im Gesangunterrichte Tüchtiges leisten

In der soeben geschlossenen Schwurgerichts
periode lagen 19 Sachen zur Entscheidung vor Ver
handelt wurde in 18 Sachen 1 Sache wurde vertagt
Angeklagt waren 38 verhandelt wurde gegen 35 Personen
Verurtheilt wurden 29 freigesprochen 6 Personen Von
den Verurtheilten wurde mit dem Tode bestraft 1 mit
Zuchthaus 9 mit Gefängniß 19 Erkannt wurde zusammen
auf 34 Jahr 3 Monat Zuchthaus 10 Jahr 10 Monat
Gefängniß und außerdem auf 6300 Geldstrafe ev noch
280 Tage Zuchthaus als Zusatzstrafe in einem Falle
Aus Ehrenverlust wurde insgesammt 45 Jahre gegen
8 Personen auf Zuläfsigkeit der Stellung unter Polizei
aufsicht gegen 6 Personen erkannt und 2 Personen das
Recht abgesprochen als Zeugen oder Sachverständige eidlich
vernommen zu werden

Mehl Börsenverein zu Halle a S
13 Juli 1882

Für 100 Kilogramm
Weizenmehl 00 I 33,00 bis 6 34,00

do 0 32,00 33 00Roggenmehl 0 23,50 24,50
do 0/1 23,00 24,00Futtermehl 16,00

Roggenkleie 12,50
Weizenkleie 12,00
Weizenschale 11,00
Haidemehl 34,00

Standesamt Halle Meldung vom 13 Juli
Aufgeboten Der Lehrer P Kästner Schmiedeberg

und A Schober Bechershof 10 Der Maurer I
Grottke a d Moritzkirche 3 und F Offopowski Delitz a/B

Der Gürtler R Hegewald und E Alsleben Steg 19
Geboren Dem Regier Feldmeffer A Lorenz ein S

Laurentiusstr 10 Dem Korbmacher G Wick eine T
Schützengasse 15 Eine unehel T Entbind Jnstitut

Gestorben Die Wittwe Amalie Köppe geb Francke
77 I 1 M 20 T Lungenlähmung Leipzigerstr 99
Des Lokomotivführer C Greulich S Reinhold 25 T
Krämpfe Hanfsack 4 Des Restaurateur W Becker
Ehefrau Marie geb Kriegenheerd 45 I 11 M 18 T
Gehirnentzündung Klinik Der Hofmeister Karl Moritz
56 I 17 T Septikämie Klinik Des Mechaniker Th
Seyfarth T Frieda 2 M 14 T astro sutsritis kleiner
Schlamm 10 Des Handarbeiter W Stemmler S
Wilhelm 6 M 10 T Zastro sutsritis Ludwigstraße 9

Des Handarbeiter C Hohndorf T Hedwig 6 I 10 M
26 T Croup Weingärten 23

Nachtrag
Berlin 14 Juli Die Kaiserin hat laut der

D Reichsztg der Schloßkirche in Koblenz ein Prachtbild
Oelgemälde Christus vorstellend im Werthe von 6000
Mark verehrt

Nachdem die Festlichkeiten im Marmorpalais und
im Neuen Palais mit dem Galadiner beim Prinzen Wil
helm ihr Ende erreicht treten die Reisevorbereitungen in
den Vordergrund Dienstag den 18 ds reist die Prin
zessin Wilhelm nach dem Seebad Ostende ab und wird
daselbst bis Mitte August verweilen Die projektirte Reise
nach der Schweiz soll sich unmittelbar an den Seebad
Ausenthalt der Prinzessin anreihen

Prinz Karl wird am 16 d Mts voraussicht
lich von dem bisherigen Verbände befreit werden

Bon den Mitgliedern des Staatsministeriums sind
gegenwärtig hier anwesend die Minister Friedberg Scholz
Lucius und v Goßler der Minister v Puttkamer der
von Ostpreußen gestern wieder eintreffen sollte wird alsbald
seine Urlaubsreise nach dem Süden antreten Es heißt
daß während seiner Anwesenheit Hierselbst der Termin für
die Landtagswahlen bestimmt festgesetzt werden soll

Der Minister der öffentlichen Arbeiten hat die
königl Eisenbahn Direktionen ermächtigt auch ohne seine
ausdrückliche Anweisung die Geltungsdauer der Retour
billets für die Theiluehmer größerer Versamm
lungen auf Antrag der betreffenden Vorstände oder
Comites angemessen zu verlängern wenn eine derartige
Verkehrs Erleichterung von dem Ober Präsidenten derjenigen
Provinz in welcher die Versammlung abgehalten werden
soll im öffentlichen Interesse unterstützt wird

Die deutsche Regierung beabsichtigt noch einige
Schiffe nach Alexandrien zu schicken Nach einem Tele
gramm der Voss Ztg aus Kiel verlautet daß die Korvette
Nymphe 9 Geschütze Kommandant Korvetten Kapitän



Dietert Segelordre nach Alexandrien erhalten habe Man
vermuthet daß auch die von Westindien zurückkehrende
Korvette Luise Kommandant Korvetten Kapitän Stem
pel in Plymonth Befehl erhalten wird in das Mittel
meer zu gehen

Petersburg 14 Juli Der Golos
meldet aus Moskau Gestern ging von der Station
Tscherny mit 217 Passagieren ein Personenzug ab
und verunglückte zwischen Tscherny und Bastyjewo
Moskan Kurskerbahn Acht Waggons sind durch

Erde verschüttet 39 Personen mehr oder weniger
verletzt hervorgezogen Worten die Uebrigen umge
kommen

Paris 3 Juli Telegr Dem zur Feier der
Einweihung des Stadthauses heute Abend stattgehabten
Bankette wohnten von den eingeladenen Personen gegen
500 bei Der Präsident des Munizipalrathes begrüßte die
Versammelten betonte daß die gegenwärtige Feier durch die
Ideen des Friedens der Arbeit und der Freiheit inspirirt
sei und schloß mit einem Hoch aus den Präsidenten Grevy
Der Seinepräfekt Hoquet toastete auf Frankreich das in
Frieden und patriotischer Eintracht fest zusammenstehe Der
Präsident Grevy brachte den Toast auf die Stadt
Paris aus er schätze sich glücklich an einer Tafel mit den
hervorragendsten Vertretern Frankreichs und des Auslandes
vereint zu sein welche alle die gleiche Sympathie für die
Stadt Paris beseele für das Paris welches die Heimath
der Wissenschaften und schönen Künste und jener erhabenen
Schöpfungen des Genies sei die den Reiz des Lebens
für den Einzelnen wie die wahre Größe der Nationen
bildeten

Paris 13 Juli Während der Nacht wurden von
bisher unbekannter Hand revolutionäre Plakate über die
offiziellen Festanschlagzettel geklebt worin die Kollektivisten
Socialisten u s w zum Fernhalten von den Feierlichkeiten
aufgefordert werden Mehrere radikale Abgeordnete erhiel
ten anonyme Zuschriften heute nach 7 Uhr nicht im Hotel
de Ville zu bleiben um großer Gefahr zu cntgchen

London 13 Juli Abends Das Reiiter sche Bu
reau meldet aus Alexandrien von heute Der türkische

Aviso Izzedin ist in den Hafen eingelaufen Das eng
lische Kriegsschiff Bittern hat vor dem Palais Ramleh
Aufstellung genommen in welchem sich der Khedive befinden
soll Die Lage des Khedine wird als eine kritische angese
hen da das Palais von Soldaten umgeben ist die den
Khedive anscheinend am Verlassen desselben verhindern wollen

Die Fenersbrunst in der Stadt nimmt ihre Richtung nach
dem Hafen zu Admiral Seyinour setzt noch heute 450
Marinesoldaten und 150 Matrosen ans Land Die egyp
tischen Truppen in den Forts haben während des Bombar
dements außerordentlich große Verluste erlitten die Zahl
der gestern Abend in der Stadt niedergemachten Europäer
ist ebenfalls sehr groß Es sind heute folgende Instruk
tionen an den Admiral Seymonr telegraphisch abge
gangen Da der Widerstand aufgehört hat zerstören Sie
weder Forts noch Kanonen versuchen Sie eine freundliche
Kommunikation mit dem Khedive zu eröffnen Heiterkeit auf
den Bänken der Konservativen ersuchen Sie ihn um seine
Autorität zur Herstellung der Ordnung in Alexandrien
setzen Sie sich mit Derwisch Pascha falls es zweckmäßig ist
auf Einladung des Khedive oder in Uebereinstimmung mit
demselben oder in dessen Abwesenheit mit jeder anderen
egyptischcn Autorität in s Einvernehmen In Alexandrien
können Sie Matrosen und Marinesoldaten für polizeiliche
Zwecke zur Wahrung der Ordnung landen Benachrichtigen
Sie europäische Schiffe falls solche dort anwesend sind und
laden Sie dieselben zur Mitwirkung ein

London 13 Juli Dem Verl Tagebl
wird von hier telegraphirt Alexandrien ist von
den Egyptern verlassen Die ganze Bevölkerung
Civil uud Militär flüchtete Das ganze europäische
Stadtviertel einschließlich der großen Sqnares ist
ausgebrannt Die großen Feuer in der Stadt
danerten fort daher beschloß Admiral Seymour
Genaueres zu erfahren Eine Dampfschalnppe wurde
mit einer kleinen Abtheilung ans Land geschickt
Ein Offizier welcher Alexandrien genau kennt lan
dete und drang aus bedeutende Distanz vor er fand
Alles stumm und ausgestorben kein Laut nur das
Tosen der Klammen und krachende Balken eben so

sind die Häuser der Stadt ganz ausgestorben
Offenbar zog Arabi seine Armee unter der Maske
der Wasfenstillstandsslagge zurück mit ihm ging die
ganze männliche Bevölkerung Alexaudrieus fort
Die Scenen in Alexandrien sind entsetzlich Die
Stadt wurde von vielen Seiten von freigelassenen
Verbrechern angezündet Furchtbare Greuel wurden
begangen Ein Häuslein von hundert Enropäern
erkämpfte heute früh seinen Weg zum Hasen uud
wurde vou Boote aus die Schiffe gebracht Die
selben berichten eine schreckliche Nacht zugebracht zu
haben sie vertheidigten sich verzweifelt in der
Ottomanischen Bank und anderen Gebäuden sie
sagen aus sie sahen es wie Hunderte von Euro
päern und Christen massaknrt wurden uud zwar
unter entsetzlichen Martern sie vermuthen alle
Europäer ausgeuommeu ihr Häusteiu seien ge
tödtet Das abinet beschloß eine sofortige Lan
dung großer Truppenmassen angeblich um Egypteu
permanent zu okkupireu

Eine Depesche aus dem Hafen vou Alexandrien
vom IS d Mts 82/4 Uhr Abends meldet Seit
der Landung der Martnesoldaten wird Gewehrfeuer
in der Stadt gehört Der Khedive uud Derwisch
Pascha befinde sich wohlbehalten an Bord eines
Schiffes Nach einer bei LloydS eingegangene
Depesche aus Port Said vom 18 d MtS hat der
Dampfer Gleulyou mit Laduug von Futschanfu
nach London bestimmt im Suez Kaual Schiff
bruch gelitten und ist vou de Arabern geplündert
worden

Konstantiuopel 13 Juli Telegr Im Palais
des Sultans traten sämmtliche Minister heute Nachmittag
4Vj Uhr zu einer Berathung unter dem Vorsitze des
Sultans zusammen

Wasserstaus der Saate am neuen umeryaupt der
königl Schiffschleuse bei Tcotha a,u 13 Juli Abends
2,58 am 14 Juli Morgens 2,48 Dieter

Verantwortlicher Redakteur Paul Wolh in Halle

Konkursverfahren
Ueber das Vermög n des Kaufmanns Oskar

Ja ch zu Halle a/S gr Ulrichstraße 34
wird heute

an 13 Juli 1882 Vorm 9 Uhr
das Konkursverfahren eröffnet

Der Inspektor a D Herr I Ed Peit
schet zu Halle a/S wird zum Konkursver
walter ernannt

Konkursforderungen sind bis zum
14 August 1882

bei dem Gerichte anzumelden
Es wird zur Beschlußfassung über die Wahl

eines anderen Verwalters sowie über die Be
stellung eines Gläubigeransschusses und ein

tretenden Falls über die in 120 der Kon
kursordnnng bezeichneten Gegenstände auf
den 9 August 1882 Vorm 10 Uhr

und zur Prüfung der angemeldeten Forde
rungen auf
den 24 August 1882 Vorm 11 Uhr

vor dem unterzeichneten Gerichte Zimmer
Nr 31 Termin anberaumt

Allen Personen welche eine zur Konkurs
masse gehörige Sache in Besitz haben oder
zur Konkursmasse etwas schuldig sind wird
aufgegeben nichts an den Gemeinschuldner zu
verabfolgen oder zu leisten auch die Verpflich
tung auferlegt vou dem Besitze der Sache
und von den Forderungen für welche sie aus
der Sache abgesonderte Befriedigung in An
spruch nehmen dem Konkursverwalter bis zum

14 August 1882
Anzeige zu machen

Königl Amtsgericht zu Halle a/S
Abtheilung VII

Gebrauchten Ofenschirm kaust Harz 49

Reelle Maschinenöl und Wagenfett
Fabrik zur Vertretung ges Off sub
i 17Äi Rnd Mosse gr Ulrichstr 4

Feuerarbeiter
gesucht H tTüchtige Schlosser aus Gas u Wasser
anlagen aber nur solche werden gesucht

durch HMar kt 25
Mehrere tüchtige

Lesselscdmjeäe
erhalten bei hohem Lohn dauernde Beschäfti

gung bei iDampfkessel Schmiede
Offen bach a M

2 Lohnkellner gesucht
Zur Maille

I 1 verheir Kutscher
mit vorzügl Att weist sos nach
kauline I IeekwAer

Köchin Stuben Haus
luud Kindermädchen werden
gesucht n nachgewiesen d

kl Schlamm 3

Ein kräftiges Arbeitsmädchen gesucht
Nagelfabrik Freiimfelde

Ein fleißiges gewandtes
Stubenmädchen

welches mit guten Zeugnissen versehen ist
wird zum 1 August gesucht von

Frau Fabrikbesitzer Dehne
Schimmelstraße 6s

Ein junges Mädchen vom Lande findet
1 August Dienst Klausthorstraße 22

Mädchen für Küche n Hans finde
sofort n 1 August Stelle

Trödel 9
Ordeutt Mädchen sucht sofort
Frau Schmeerstr 29
Als Bote c sucht ein sicherer Mann bei

geringem Gehalt Beschäftigung wenn auch
nur auf einige Tage in der Woche oder einige
Stunden am Tage Adressen unter A 85
in der Exped d Bl erbeten

Ein junges anständiges Mädchen sucht für
sofort oder später Stellung als Verkäuferin
am liebsten in einem Confectionsgeschäft nach
hier oder außerhalb

Gefl Adressen unter M M 399 in der
Exped d Bl erbeten

Eine Köchin welche auch Hausarbeit mit
übernimmt sucht Stelle Zu erfragen

Königstraße 25 im Keller

Laden Vermiethung
Unser jetzt von dem Herrn Büchsenmacher

Schmidt bewohnter Laden nebst dahinter
befindlicher Wohnung ist zum 1 October an
derweitig zu vermiethen Gebrüder Hänber

Herrschaftliche Wohnung
schönste Lage am Friedrichsplatz 1 Etage z
1 Oktober beziehbar zu vermiethen

Friedrichstraße 25

Herrschaftliche Wohnngu
bestehend aus 3 Ätuben 3 Kammern dieller
und Bodenraum sowie Gartenbenntzung ist
WM Giebichenstein Rainstraße 7 vom
1 October ab anderweit zu vermiethen
Nsflectanten belieben sich an mich zu wenden

Friederike Hecker
Giebichenstein Rainstraße 7

bestehend aus 6 großen zweisensterigen Stu
ben Kammer Küche Speisekammer Boden
und Kellergelaß Mitbenutzung einer Bade
stnbe eines großen Trockenbodens u Wasch
hauses ist zum 1 October zu vermiethen

Krausenstraße 5 parterre
Freyberg s Garten gegenüber

Obere Etage 5 Stuben 4 Kammern ge
räumig und schön 250 zum 1 October
zu ver miethen Brüderstraße 15

Reilstraße Z
am Geistthor 1 Etage best aus 3 Stu

ben 3 Kammern Küche und Zubehör zum
1 October für 375 zu vermiethen

E Stöckler k Sohn

Wohnuilgs Veriiiietliuilgeil
Eine herrschaftliche Wohnung für 450 H

jährlich
eine herrschaftliche Wohnung für 250

jährlich
eine elegante Wohnung f 150 jährlich
eine kleine Wohnung für 30 jährlich

per 1 October zu beziehen weist nach

Iran ZcMlidc,U
Herrsch Wohnung 2te Etage gesunde ru

hige Lage ist mit o ohne Garten 1 October
zu beziehen Taubengasse 17b

Zu besehen Nachm v 3 5 Weise
Eine herrschastliche Wohnung Bel Etage

ganz oder getheilt zum 1 October beziehbar
zu vermiethen Klausthor Vorstadt 14b

2 herrschastliche Wohnungen hohes Part
u Beletage jede 8 heizb Zimmer incl Sa
lon nebst Zubehör und Gartenpromenade sind
1 October zu verm iet hen Karlstr aße 11

Freundliche Wohnung Bel Etage 2 große
Stuben 2 große Kammern Küche und Zube
hör 1 October zu vermiethen

Marienstraße 7 im Comptoir
Etne sehr freundliche gesund gelegene Woh

nng von 4 St 4 K nebst allem Zubehör
n großen Garten ist Beruburgerstraße
zum 1 October zu beziehen Näheres bei

I Barck öb Co Halle a S
1 Etage 4 t 2 K Zub u Gartenb

1 October zu vermiethen Harz 13a II
Freund Wohnung 3 St 2 K K und

Zubehör zu vermiethen Luckengasse 1
1 Etage von 4 St 2 K K und

Zub z 1 Oct zn vermiethen
gr Schlamm S Ecke der kl Ulrichstr

Harz 44
kleine Wohnung zu 36 H zu vermiethen

Stube Kammer Küche an ruhige einzelne
Leute zu vermiethen Harz 26

Kleine Ulrichstraße 7
ist die 2te Etage enty 5 Stuben 4 Kammern
itüche Entrve und Zubehör zum 1 October
z u vermiethen Näheres H of 3 Treppen

Ein Logis bestehend aus 2 St 4 K und
nöthigem Zubehör ganz für sich abgeschlossen
ist 1 September oder 1 October zu vermie

then gr Klausstraße 22
2 St K K zu 60 an ruhige Leute

1 October zu vermiethen Brunoswarte 4
Logis 2 Stuben 2 Kammern Küche und

Zubehör zu vermiethen kleine Steinstraße 2
Inmitten der Stadt eine Wohnung von

Stube Kammer Küche vornheraus zu ver
miethen und 1 October zu beziehen Nähe
res Kühler Brunnen 1 Hermann Schade

Stube und Kammer 1 October von einz
Leuten zu beziehen Geiststraße 65
WerkstellenebstWohnung
sür Tischler Glaser n dergl passend zum
1 Octob er zu vermiet hen Schmeerstraße 24

Freundl möbl Zimmer Parkstraße 16 II l
Möbl Stube billig Parkstraße 8 II r

Möbl Wohnung zu vermiethen
Parkbad 3 Tr eppen

Ein elegant möbl Zimmer nebst Kabinet u
2 einfach möbl Zimmer billig zu vermiethen

alter Markt 2 II
Daselbst eine Kaiserlampe zu verkaufen

Fein möbl Wohnung St u K iu nihi
ger Lage Wörmlitzerstraße 49

Möbl Stube so s o sp Tau bengasse 1 p

Möbl Zimmer 1 2 H Martins berg 4 a II
Frdl Logis für i oder 2 Herren

an der Moritzkir che 1 III
Einf möbl Zimmer sof gr Steinstr 14 I

Bei einer einzelnen Hrau findet ein junges
anständiges Mädchen billigst Logis als Mit

bewohnerin Schulgasse 4
1 anst Mädch finoet Logi s gr S chlamm 10a

Anst Schlafstelle offen kl Sandberg 19
Kl Stübchen als Schlafss Markt 18 III
Anst Schlafstelle Geiststraße 28 pa rt

tns t Schlafstelle m K gr san db 14 l r

Ei Garte
mit Wohnung wird von einem zahlungsfähi
gen Gärliier auf längere Zeit zu pachten ge
sucht Gefl Off u I F 5179 erb an

I B a rck A Co Halle a S
Eine Wohnung von ca 3 Zimmern und

3 Kammern im Preise von rot 600 Mark
wiro zum 1 October in der Nähe des städti
schen Gymnasiums gesucht Außerdem ebenda
st lbst eine kleine Wohnung von einer Stube

Kammer Küche Offerten unter U M
17392 abzugeben an

Rudolf Mosse gr Ulrichstraße 4

Inhaber 5

llitll D Ar FZÄrlrsrstrss 7
niiMelilt sieli ur von

ItllvNVKU NIt ck 8

alle 8cke lageblatt
UN all uiill l ii iu null aus

lilmlisoli ii mtuiiMii ete
3tr6NK8tk D iskretion romxts LkäisnunA

Gold Kinder Ohrring verloren Bitte
abzugeben Mittelwache 12

Ein goldenes Medaillon verloren
Gegen Belohnung abzugeben

Wörmlitzerftraße Z

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Heute Morgen 2 Uhr entriß uns der un
erbittliche Tod plötzlich unser einziges Kind
unser liebes Eurtcheu im zarten Alter von
1 Jahr Dies zeigen tiesbetrübt an

die trauernden Eltern
und Frau

Für den Juserateutheil verantwortlich
M Uhlemann in Hall

Srpeditioo im Wais uhaus Buchdrucker de Waisenhaus iu Halle a d S
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